
 
 
 

 
 
 

Die Maiwanderung unter der Leitung von Hans Arnold beginnt beim Bahnhof Biberbrugg. Kurz danach 
verlassen wir die etwas lärmige Strasse und steigen steil an nach Altberg. Hier ist nach vierzig 

Minuten eine Rast im gut ausgebauten ehemaligen Wasser-Reservoir angesagt. Vor uns 
päsentieren sich die Schwyzer und Glarner Alpen. Ein leichter Abstieg führt zum dritt-

grössten Hochmoor der Schweiz, dem Schwantenau. Kurz ist der Aufstieg zum Weiler 
Hinterhorben. Hier ist die Sicht wieder offen zu den bereits erwähnten Alpen, zusätz-
lich aber mit Blick zum Sihlsee. Auf der Hochebene beim Galgenchäppeli geniessen wir 

die verdiente Mittagsrast. Eine Stunde später treffen wir bereits beim Kloster in 
Einsiedeln ein. Sofern es die Coronabestimmungen erlauben, bestehen viele Möglichkeiten für einen 
Schlusstrunk. Mit der VAE erreichen wir via Biberbrugg bequem Luzern. 

Anforderungen: Leicht bis mittel – steiler Anstieg gleich nach Beginn. Die Wanderung findet auf jeden 
Fall statt. Gewandert wird in kleinen Gruppen mit corona-gerechten Abständen. 
 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer treffen sich um 08.30 Uhr im Bahnhof Luzern, Gleis 6, mit Abfahrt 
des Zuges um 08.39 Uhr. Billette sind unter Dossier-Nr. 4843692 am Bahnhof Emmenbrücke zum 
Preis von CHF 22.80 (HAT) zu lösen. 

 
 
 

Keine Anmeldung – einfach mitmachen – auch Neulinge sind Willkommen 


